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Wünsche für das neue Jahr
Nimm Dir Zeit zum Träumen,

das ist der Weg zu den Sternen.
Nimm Dir Zeit zum Nachdenken,
das ist die Quelle der Klarheit.

Nimm Dir Zeit zum Lachen,
das ist die Musik der Seele.
Nimm Dir Zeit zum Leben,

das ist der Reichtum des Lebens.
Nimm Dir Zeit zum Freundlichsein,

das ist das Tor zum Glück.
Volksweisheit

Allen Bürgerinnen und Bürgern
wünschen wir ein gutes, 
gesundes und friedvolles 

neues Jahr 2017 !

Christbaumsammlung
Am

Samstag, den 14.01.2017

führt die Jugendabteilung Fußball
des SV Tannheim wieder die

alljährliche Christbaumsammlung
durch.

Gegen eine kleine Spende 
für die Jugendkasse wird ab 9.30 Uhr 
in ganz Tannheim und in den Teilorten

Ihr Christbaum eingesammelt.



2	 Donnerstag, 12. Januar 2017� Tannheimer Mitteilungen

 

Neuverpachtung eines Wiesengrundstücks  
zur extensiven Nutzung
Die Gemeinde Tannheim verpachtet zum Frühjahr 2017 ein ca. 50 
ar großes Wiesengrundstück (Teilfläche von Flst. 874) zur extensi-
ven Nutzung. Die spitz zulaufende Fläche beginnt ca. 100 m süd-
lich der Kanalbrücke nach Arlach und grenzt an den Illerkanal an.
Die Bewirtschaftung ist an verschiedene Auflagen bzw. Bedingun-
gen geknüpft (u. a. Mahd ab Juni 1-3 Schnitte oder 1 Schnitt und 
Beweidung, ohne Gülle und Mineraldünger, Festmist zulässig…). 
Nähere Auskünfte hierüber erteilt Bürgermeister Wonhas (Tel. 922-0). 
Interessenten werden gebeten, bis zum 01.02.2017 ein schriftli-
ches Pachtangebot im Rathaus abzugeben. 

Landesfamilienpass 2017
Gutscheinkarten
Das Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen 
und Senioren Baden-Württemberg hat der Gemeinde die neuen 
Gutscheinkarten 2017 zum Landesfamilienpass übersandt. Die-
se liegen auf dem Rathaus; Zimmer 8 (OG) zur Ausgabe an die 
Passinhaber bereit. 
Der Landesfamilienpass kann beim Bürgermeisteramt beantragt 
werden. Dort erhalten Sie auch weitergehende Informationen 
zum Landesfamilienpass.
Einen Landesfamilienpass können Familien erhalten, die 
-	 mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in häus-

licher Gemeinschaft leben; 
-	 nur aus einem Elternteil bestehen und alleine mit mindesten 

einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben;

-	 mit einem schwer behinderten kindergeldberechtigten Kind, 
das mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung besitzt, in häus-
licher Gemeinschaft leben;

-	 SGB II- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit mindes-
tens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben; 

-	 Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben.  

Mit dem Landesfamilienpass und der jährlich neuen Gutschein-
karte können Familien insgesamt bis zu 20 Mal die staatli-
chen Schlösser und Gärten und die staatlichen Museen in Ba-
den-Württemberg kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten Preis 
besuchen.  

Dienstabend
Am Freitag, den 13. Januar 2017, um 20.00 Uhr, findet wieder 
unser Dienstabend im Depot in Rot an der Rot statt.
Wir bitten um vollzähliges und pünktliches Erscheinen!
Eure Bereitschaftsleitung

	 Vor wenigen Tagen verstarben aus unserer Partnergemeinde Pápakovácsi/Ungarn 

Herr Bürgermeister a.D. Sándor Agg 
und

Frau Rektorin a.D. Ilona Orban

Beide waren Initiatoren bei der Gründung der Schulpartnerschaft in den Jahren 1996/1997 und der bis heute beste-
henden Gemeindepartnerschaft.

Wir werden den beiden Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Thomas Wonhas       	 Josef Wellen
Bürgermeister           	 1. Vorsitzender Partnerschaftsverein

An der Beisetzung in Ungarn nahm eine Delegation der Gemeinde und des Partnerschaftsvereins (Bgm. a.D. Johannes 
Böhm mit Gattin, Josef Wellen, 1. Vorsitzender des Partnerschaftsvereins und Hannelore Sparakowski, ehemalige Vorsit-
zende des Partnerschaftsvereins) teil. 

Spielen Sie gerne (z. B. Brettspiele u. a.)?
Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, 
bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ arbeiten, 
bringt Spaß …

Wir laden Sie herzlich ein zum

Spielenachmittag
am Dienstag, den 24. Januar 2017, 14.00 Uhr

im Kirchengemeindehaus. 

Eigene Spiele können mitgebracht werden.

Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst in An-
spruch nehmen? Rufen Sie uns an. 
Marlies Keßler (Telefon 2116), 
Inge Villinger (Telefon 1016). 

Ihr Seniorenteam

Vorschau:
Seniorennachmittag (Fasching) am Dienstag, 07. Februar 
2017, 14.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

DRK Ortsgruppe 
Rot an der Rot / Tannheim


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Biberacher ErnährungsAkademie
Fortbildung für Erzieherinnen und 
hauswirtschaftliches Personal in Kitas
In der Biberacher ErnährungsAkademie, Bergerhauser Str. 36 
in Biberach findet am Donnerstag, 19. Januar 2017, von 8.30 
bis 11.30 Uhr eine Fortbildung für Erzieherinnen zum Thema 
„Esspedition Frühstück – Naturwissenschaftliches Arbeiten mit 
Vorschulkindern“ statt. Beim Zubereiten und Verarbeiten von Le-
bensmitteln zum Frühstück lernen die Kinder spannende Phäno-
mene kennen und machen naturwissenschaftliche Erfahrungen 
in der Küche. Die BeKi-Referentin Miriam Marihat und BeKi-Ko-
ordinatorin Gertrud Gerner führen praktische Experimente mit 
Lebensmitteln durch und geben Anregungen zum Umsetzen. Ge-
schichten, Lieder und Spiele werden in die Fortbildung eingebaut.
Eine Anmeldung ist bis Montag, 16. Januar 2017, per E-Mail an 
post@b-ea.info oder  telefonisch unter 07351 52-6702 möglich. 

Willkommen am Familientisch – 
Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr
Die Basis für ein genussvolles und gesundes Essverhalten wird 
in den ersten Lebensjahren gelegt. Doch wie gelingen gemein-
same Mahlzeiten? Und welche Nahrungsmittel und wie viel da-
von brauchen Kinder ab einem Jahr, um gesund aufzuwachsen?
Antworten auf Fragen wie diese gibt der Vortrag „Willkommen 
am Familientisch – Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr“, 
den Sigrid Borst, Referentin der Landesinitiative BeKi - bewuss-
te Kinderernährung, am Freitag, 20. Januar 2017, in der Biber-
acher Ernährungsakademie hält. 
Der Vortrag im Rahmen der Landesinitiative BeKi - bewusste 
Kinderernährung richtet sich an junge Eltern und findet von 9.30 

bis 11 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser 
Straße 36, statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Da die Anzahl der 
Plätze begrenzt ist, bittet die Biberacher Ernährungsakademie 
um Anmeldung bis Montag, 16. Januar, unter Telefon 07351 
52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 

31. Januar bis 2. Februar 2017
Akademietage Landkreis Biberach 
„Macht“: Unter diesem Thema stehen die Akademietage 2017, 
die vom 31. Januar bis zum 2. Februar im großen Hörsaal 
der Hochschule Biberach stattfinden. Renommierte Wissen-
schaftler aus verschiedenen Disziplinen beleuchten das Thema 
aus unterschiedlichen Blickwinkeln.
Am Vormittag des ersten Akademietages (31. Januar) wird Prof. 
Dr. Andreas Anter einen Einblick in „Was ist Macht“ geben und 
am Nachmittag spricht Univ.-Prof. Dr. phil. Kurt Salamun zu dem 
Thema „Die Macht der Ideologie – zur Notwendigkeit der Ideo-
logiekritik bei der Politischen Bildung“.
Beim zweiten Akademietag am 1. Februar referiert Prof. Dr. 
Josef Klein vormittags zur „Macht der Sprache – Sprache der 
Macht“ und nachmittags setzt sich  Prof. Dr. Katharina Anna 
Zweig mit dem Thema auseinander, wie wichtig die „Macht der 
Algorithmen“ ist und dass hierfür keine mathematischen Grund-
kenntnisse erforderlich sind.
Der dritte Akademietag (2. Februar) bietet Einblicke in „Die 
Macht der Lobbyisten – wie die Demokratie ausgehöhlt wird“ 
mit dem Wirtschaftsjournalist Prof. Dr. Kim Otto und am Nach-
mittag erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Univ. 
Prof. Dr. Stefan Koelsch mehr über „Die Macht der Musik –Musik 
und Emotionen im Gehirn“.
Die Akademietage finden jeweils vormittags von 9.30 Uhr bis 12 
Uhr und nachmittags von 14 Uhr bis 16.30 Uhr in der Hochschu-
le Biberach im Großen Hörsaal statt.
Informationen und Anmeldung
Eine Broschüre mit Kurzzusammenfassungen der einzelnen Vor-
träge kann im Landratsamt Biberach unter den Telefonnummern 
07351 52-6342 oder 52-6111 oder per E-Mail bei: nadine.wach-
ter@biberach.de und bei den Gemeindeverwaltungen angefor-
dert werden. Alle Informationen mit Anmeldebogen sind auch im 
Internet unter www.biberach.de/akademietage2017.html veröf-
fentlicht.

Das Landwirtschaftsamt informiert
Premiumschweine züchten und vermarkten
Im Landkreis Biberach werden Schweine gemästet und daraus 
Fleisch- und Wurstwaren erzeugt. Aktuell gibt es Möglichkeiten, 
durch aufwändigere Haltungsbedingungen höhere Preise für 
Schweine zu erzielen. Das Landwirtschaftsamt Biberach stellt 
bei einer Vortragsveranstaltung in Oggelshausen solche Mög-
lichkeiten vor. Ralf Buchmann von der Metzgerei Buchmann in 
Grünkraut hat mit der Marke „Landschwein“ einen eigenen Weg 
gefunden, wie er in Zusammenarbeit mit Landwirten aus der Re-
gion ein Premiumschwein züchtet und vermarktet. Er wird von 
Erzeugung, Verarbeitung und Vermarktung berichten. Die Firma 
Feneberg vermarktet unter der Marke „Von Hier“ regionale Bio-
produkte und bietet Schweinehaltern interessante Einstiegsbe-
dingungen an. Ernst Wirthensohn koordiniert die Lieferbezie-
hungen und stellt das Angebot von Feneberg vor.
Christian Schramm vom Landwirtschaftsamt Biberach erläutert 
die aktuellen Bedingungen des Förderprogrammes für beson-
ders tiergerechte Mastschweinehaltung (FAKT) und weitere För-
dermöglichkeiten. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 19. 
Januar 2017, um 14 Uhr im Landzunge Partnerbetrieb Gast-
haus Löwen in Oggelshausen statt.

Geschwindigkeitskontrollen
Bei Geschwindigkeitskontrollen im Monat November 2016 in unserer Gemeinde hatte das Landratsamt folgende Messwerte zu ver-
zeichnen:

Messstelle	 Tag	 Gemessene Fahrzeuge	 Überschreitungen
Tannheim-Egelsee, L 2013, OD	 05.11.2016	 488	 30  (6,15 %)

FREIWILLIGE FEUERWEHR
88459 Tannheim

Jahreshauptversammlung
am Montag, den 16. Januar 2017 um 19.30 Uhr

Anzugsordnung: Uniform

Tagesordnung:
  1.	Begrüßung durch Kommandant Anton Reisch
  2.	Jahresbericht durch Kommandant Anton Reisch
  3.	Protokollverlesung durch Schriftführerin Stefanie Karg
  4.	Kassenbericht durch Kassier Franz Wohnhaas
  5.	Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
  6.	Bericht des Jugendwarts David Bayer
  7.	Bericht der Altersabteilung durch Siegfried Fakler
  8.	Entlastung des Ausschusses durch Bürgermeister Tho-

mas Wonhas
  9.	Ehrungen und Beförderungen
10.	Bekanntgabe des Probenbesuches durch stellv. Kdt. Peter 

Imhof
11.	Verschiedenes, Wünsche und Anträge

anschließend gemeinsames Vesper

Der Kommandant

Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Das Landratsamt informiert
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Vortrag „Wildobst – geheime Vitamindepots“
Wildobst strotzt vor Vitaminen und anderen wertvollen Inhalts-
stoffen und bereichert den Speiseplan. Gudrun Vohl-Grözinger 
stellt am Mittwoch, 18. Januar 2017, in ihrem Vortrag die ver-
schiedenen Obstsorten mit ihren Verwendungsmöglichkeiten 
vor. Beginn ist um 19 Uhr im Vortragsraum im Landwirtschaft-
samt Biberach, Bergerhauser Straße 36.
Welches Wildobst ist essbar? Was ist beim Sammeln zu beach-
ten? Was kann im Garten selbst angebaut werden? Wie kann 
das Obst in der Küche verwendet werden? Diese und weitere 
Fragen werden Themen des Vortrags sein.
Vorgestellt werden unter anderem Schwarze Apfelbeere, Japa-
nische Schein-Quitte, Mispel und Felsenbirne, Sanddorn und 
Holunder ebenso wie Fruchtrose, Eberesche und Kornelkirsche. 
Von einigen dieser interessanten Pflanzen kann der Fruchtauf-
strich verkostet werden.
Die Seminargebühr beträgt 19 Euro. Anmeldeschluss ist Freitag, 
13. Januar. Verbindliche Anmeldung unter Telefon 07351 52-6702, 
Fax  07351 52-6703. Anmeldeformular unter www.ogab.info

Das� Kreisforstamt informiert
Geld für den Waldbau- 
Informationen für private Waldbesitzer
Private Waldbesitzer können weiterhin für bestimmte waldbauli-
che Maßnahmen Fördermittel nach der novellierten Förderricht-
linie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ beantragen. Damit möchte 
das Land die sachgerechte und nachhaltige Waldbewirtschaf-
tung fördern.
Förderung ist bei Umbau bzw. Wiederherstellung (über Wiederauf-
forstung, Vorbau oder Naturverjüngung) in einen stabilen Misch- 
oder Laubbestand oder nach Naturereignissen (Käfer, Sturm, 
Eschentriebsterben) sowie der Neuanlage von Wald (Erstauffor-
stung) möglich. Für die Festlegung der Baumartenmischung und 
der entsprechenden Pflanzverbände werden die Waldentwick-
lungstypenrichtlinie Baden-Württemberg zugrunde gelegt.
Darüber hinaus bestehen noch weitere Fördermöglichkeiten z.B. 
in der Kultursicherung oder auch der Jungbestandspflege. 

Kein Geld für voreilige Waldbesitzer
Bitte beachten Sie unbedingt sich vor Beginn der Maßnahme 
mit Ihrem zuständigen Forstrevierleiter oder dem Forstamt in 
Verbindung zu setzen. Hier erhalten Sie Beratung und Unterstüt-
zung hinsichtlich der Ausführung sowie bei der Antragsstellung.
Nach der Bearbeitung Ihres Antrags erhalten Sie einen Zuwen-
dungsbescheid oder die Genehmigung des vorzeitigen Maßnah-
menbeginns vom Regierungspräsidium Tübingen. Beginnen Sie 
auf keinen Fall vorher mit der Ausführung, da die Maßnahme 
dann nicht gefördert werden kann!!
Nach der Durchführung der Maßnahme müssen diese auf dem 
Verwendungsnachweis bestätigt werden. Sind alle Vorausset-
zungen eingehalten, kann nach Prüfung durch das Forstamt und 
Regierungspräsidium die Fördersumme ausgezahlt werden.
Danach müssen Sie über einen Zeitraum von 10 Jahren gewähr-
leisten, dass der Zweck der Maßnahme erreicht bzw. erhalten 
bleibt, dass z.B. der Laubholzanteil von 70% in einer Kultur dau-
erhaft gesichert ist.

Antragsunterlagen und Fristen
Das Antragsformular, die Rechtsvorschriften sowie alle Anlagen 
und Kurzbeschreibungen aller Fördermaßnahmen finden Sie im 
Internet unter:
http://landwirtschaft-bw.de/pb/MLR.Foerderung,Lde/Startsei-
te/Foerderwegweiser/Nachhaltige+Waldwirtschaft+_NWVW_
http://forstbw.de/produkte-angebote/foerderung/forstli-
che-foerderung.html
Die Förderanträge sind beim Kreisforstamt Biberach zu stellen. 
Damit hier die Vollständigkeit der Anträge und die forstfachlichen 
Voraussetzungen der Maßnahme geprüft und weitergeleitet wer-
den können, sollten die Waldbesitzer ihre Unterlagen möglichst 
bis 31.01. und 31.07. eines Jahres einreichen. Zur Beratung und 
Hilfestellung setzen Sie sich bitte rechtzeitig mit Ihrem Forst-
revierleiter (http://www.biberach.de/betriebsstellen-reviere.html) 
in Verbindung.

Erweitertes Führungszeugnis
Informationsveranstaltung für Ehrenamtliche  
in Uttenweiler
Personen, die sich ehrenamtlich oder neben ihrer beruflichen 
Tätigkeit in der Kinder- und Jugendarbeit engagieren, müssen 
unter Voraussetzung bestimmter Aspekte ein erweitertes Füh-
rungszeugnis vorlegen. Damit soll verhindert werden, dass in 
kinder- und jugendnahen Bereichen Personen beschäftigt wer-
den und ehrenamtlich tätig sind, die rechtskräftig wegen ein-
schlägiger Straftaten verurteilt wurden. Das regelt § 72a des 
Sozialgesetzbuches VIII. 
Im Jahr 2016 haben im Landkreis Biberach bereits drei Informa-
tionsveranstaltungen zu diesem Thema stattgefunden. Mittler-
weile wurde ein Großteil der Vereine und Initiativen im Landkreis 
Biberach angeschrieben. Bei ungefähr der Hälfte der Ange-
schriebenen ist die Prüfung darüber, ob eine Vereinbarung ge-
mäß § 72a SGB VIII angeschlossen werden soll, bereits erfolgt. 
Um offene Fragen zu klären, findet im Rathaus Uttenweiler, 
Hauptstraße 14, am Donnerstag, 19. Januar 2017, von 19 
bis 20 Uhr eine weitere Informationsveranstaltung für die Ver-
antwortlichen in Vereinen und Initiativen statt. Eingeladen sind 
auch die Verantwortlichen in den Gemeindeverwaltungen. Ne-
ben einer kurzen Vorstellung des Konzepts zur Umsetzung des 
§ 72a SGB VIII im Landkreis Biberach wird ausreichend Zeit für 
konkrete Fragen zum Thema sein.
Informationen erteilen Manuela Braun, Koordinationsstelle für 
Kinderschutz und Frühe Hilfen, Telefon 07351 52-7629 oder 
per E-Mail an manuela.braun@biberach.de und Margit Renner, 
Kreisjugendreferat, Telefon 07351 52-7106 oder per E-Mail an 
margit.renner@biberach.de. 

Die Wirtschaftsförderung informiert
IHK Ulm berät Existenzgründer
Am Dienstag, 18. Januar, findet von 9 bis 17 Uhr für künfti-
ge Unternehmensgründer ein Beratungstag der IHK Ulm im 
Biberacher Landratsamt, Rollinstraße 9, 3. Obergeschoss, 
Zimmer 3.06, statt.
In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Biberach und der Stadt 
Biberach bietet die Industrie- und Handelskammer (IHK) Ulm al-
len Gründungswilligen aus dem Landkreis die Möglichkeit, sich 
vor Ort beraten zu lassen.
Diplomkaufmann Artur Nägele, Existenzgründungsberater der 
IHK, und sein Team stehen für Gespräche im Landratsamt Bi-
berach zur Verfügung. Im Stundentakt können Projekte aus dem 
gewerblichen Sektor sowie dem Handel- und Dienstleistungs-
bereich besprochen werden.
Unerlässliche Vorbereitungsmaßnahmen, Erfolgsbestimmende 
Faktoren sowie Chancen und Risiken der Existenzgründung 
werden individuell erläutert.
Die Beratungstermine werden in Absprache mit Jutta Peschel, 
Starter Center, Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK Ulm, 
vereinbart (Telefon: 0731 173-250). Weitere Informationen zur 
Existenzgründung können unter www.ulm.ihk24.de abgerufen 
werden.

…sucht ab Februar 2017  
neue Paten!
Das Bildungsbüro sucht für das zweite 

Schulhalbjahr an vielen Schulen im Landkreis Biberach wei-
tere Patinnen und Paten, die sich ehrenamtlich engagieren 
und die Patenschaft für einen Schüler ab Klasse 5 überneh-
men möchten.
Im Tandem-Pate-Schüler Programm der Bildungsregion Land-
kreis Biberach helfen ehrenamtliche Paten in Absprache mit El-
ternhaus und Schule Kindern mit dem Ziel, sie in ihren sozialen 
und persönlichen Kompetenzen zu stärken und ihre Bildungs-
chancen zu verbessern. 
Sie unterstützen das Kind nicht nur bei den Hausaufgaben son-
dern es geht auch um menschliche Begegnung und Zuwen-
dung, Alltagshilfen und Tipps zur Freizeitgestaltung. 
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Voraussetzung für die Übernahme einer Patenschaft ist die Be-
reitschaft für ein Jahr oder länger regelmäßig zwei Stunden Zeit 
pro Woche zu investieren. Paten sollten sozial kompetente, zu-
verlässige und offene Menschen sein, die Freude und Erfahrung 
im Umgang mit Kindern haben. Unterstützung und Begleitung 
erhalten die Patinnen und Paten durch eine sozialpädagogische 
Fachkraft.
Termine für die neue Einstiegsschulung und weiter Informatio-
nen erhalten Sie im
Bildungsbüro Landkreis Biberach
Katharina Jehle, Tel: 07351 52-7119
katharina.jehle@biberach.de
www.biberach.de/tandem.html

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot
Nikolausturnier 2016
Am Dienstag, den 06.12.2016, fand das Nikolausturnier der 
Abt-Hermann-Vogler-Schule in Rot an der Rot statt. Schülerin-
nen und Schüler der Klassen 8 und 9 wetteiferten beim Fuß-
ballturnier um die besten Plätze. Die Gastmannschaften aus 
Seibranz, Wuchzenhofen, Leutkirch und Reinstetten kamen 
ausschließlich mit Jungenmannschaften zum Turnier. Weiterhin 
reiste die Realschule Bad Wurzach mit einer Mädchen- und ei-
ner Jungenmannschaft an. 
Im Turnierverlauf spielte bei den Jungen jeder gegen jeden. Es 
mussten fünf Spiele bestritten werden, von welchen die Roter 
Jungen zwei Spiele gewinnen konnten, ein Spiel endete unent-
schieden gegen den Titelfavorit aus Leutkirch. In zwei Spielen 
unterlagen die Roter Jungen nur knapp.
Am Ende musste das Torverhältnis entscheiden und somit erga-
ben sich folgende Platzierungen: 1. Platz: Reinstetten, 2. Platz: 
Bad Wurzach, 3. Platz: Leutkirch, 4. Platz: Rot an der Rot, 5. 
Platz: Seibranz und auf dem 6. Platz: Wuchzenhofen.

Die Roter Mädchen freuten sich, dass die RS aus Bad Wurzach 
mit einem Team anreiste. In drei Spielen traten die Mädchen ge-
geneinander an. Nach umkämpften Spielen gingen die Mädchen 
aus Bad Wurzach als Sieger hervor.
Wir gratulieren allen Spielerinnen und Spielern zur erfolgreichen 
Teilnahme am 12. Nikolausturnier und wünschen, dass das Er-
lebte in guter Erinnerung bleibt.

Abt-Hermann-Vogler-Weihnachtsshow 2016
Unser diesjähriges Adventsingen wurde als fetzige und faszinie-
rende Weihnachtsshow aufgeführt. Das Publikum im voll besetz-
ten Robert-Balle-Festsaal wurde von einem Moderatorenteam 
aus den Klassen 7, 8 und 9 durch ein abwechslungsreiches 
Programm geführt, in dem über 80 Mitwirkende aus Grund- und 
Werkrealschule ihr musisches und technisches Talent bewiesen. 
Rund um das Thema „Weihnachtswünsche“ hatten Frau Demir-
can, Frau Steinmaier und Frau Willer eine mitreißende Show ge-
staltet. Mit dem einfachen und doch so schwierigen Wunsch nach 
„Frieden“ und den herzlichsten Weihnachtsgrüßen an alle Anwe-
senden und die ganze Schulgemeinschaft klang die Feier aus.

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Schulnachrichten

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr
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Gebet in der Gebetswoche für die Einheit der Christen
Dein Wort, o Herr, verbindet uns. Wir stehen unter seinem An-
spruch, wir empfangen daraus aber auch Weisung und Trost.
Lass uns, so bitten wir, dein Wort bedenken, lass uns danach 
leben und handeln, damit Wirklichkeit wird, was du uns aufge-
tragen hast: Liebt einander, wie ich euch geliebt habe.
Wir wollen dir auch danken für alle Menschen, die in deinem 
Geist und ohne viel Aufhebens Gemeinschaft und Geschwister-
lichkeit längst praktizieren und uns damit ein Zeichen geben und 
Mut machen, zu Zeugen deiner Liebe zu werden, damit die Welt 
glaube.
Denn du bist unser aller Herr, Jesus Christus, du das Mensch 
gewordene und Leben spendende Wort, in dem Gott sein Ja zur 
Welt gesprochen hat und spricht – heute und in alle Ewigkeit.

Sonntag, 15. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
10.00 Uhr  Kinderkirche im Mehrzweckraum des 
 Kindergartens
Montag, 16. Januar
10.30 Uhr  Eucharistiefeier - entfällt 
Dienstag, 17. Januar 
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Mittwoch, 18. Januar 
  7.40 Uhr  Schülergottesdienst - entfällt
Freitag, 20. Januar 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier - entfällt 
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Samstag, 21.Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
19.00 Uhr  Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Willi Göppel)

Ministrantenplan
Sonntag, 15. Januar - 10.00 Uhr 
Anika Link – Theresa Schöllhorn, 
Peter Stützle – Jakob Graf, 
Pius Graf – Leonie Stützle

Mittwoch, 18. Januar - 7.40 Uhr
Lena Schad – Paulina Stützle, 
Elisabeth Zinser- Noah Engel

Samstag, 21. Januar - 19.00 Uhr Eucharistiefeier
Maria Rehm – Andreas Angele, 
Johannes Stützle – Christian Zinser, 
Franziska Zinser – Franziska Wiest

Sonntag, 15. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (f. Hans Bek)
14.00 Uhr  Andacht in der Kapelle Spindelwag
Donnerstag, 19. Januar
  7.30 Uhr  Schülergottesdienst - entfällt
Sonntag, 22. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr  Eucharistiefeier 
 (2. hl. Messopfer f. Josefi ne Bader, wir gedenken auch 

Martha Angele u. verst. Angeh., Paul Fechter u. verst. 
Angeh.)

Sonntag, 15. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 17. Januar
  7.45 Uhr Schülergottesdienst - entfällt
Mittwoch, 18. Januar 
  9.00 Uhr Rosenkranzgebet u. Morgenlob 

Sonntag, 22. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr  Eucharistiefeier 
 (f. Richard u. Johanna Walter u. verst. Angeh.)

Samstag, 14. Januar 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier 
 (f. Amanda u. Wilhelm Welte u. verst. Angeh.)
Sonntag, 22. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Kinderkirche
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kinderkirche 
am Sonntag, den 15. Januar 2017 eingeladen. 
Wir treffen uns um 10.00 Uhr im Mehrzweck-
raum des Kindergartens.

Wir freuen uns auf Euch.
Das Team der Kinderkirche

„Das Leben bekommt den richtigen Sinn, 
wenn man es für andere einsetzt“ - Pater Joy
Unter diesem Motto arbeite ich seit 1987 als Missionar in Sü-
dindien. Ich baue Dorfschulen, Waisenhäuser und Häuser für 
benachteiligte und hilfebedürftige Menschen in Indien.
Besonderes versuche ich, die Situation der Kinder und der Men-
schen am Rande der Gesellschaft zu verbessern, und ihnen eine 
bessere Zukunft zu geben, das ist eine Lebensaufgabe für mich 
geworden.
Zur Zeit baue ich meine fünfte Dorfschule, die sich nennt - 
Sacred Heart National School, übersetzt Herz-Jesu Schule in 
Chathamangalam, einem Dorf  ca 23 km von der Kreisstadt Ko-
zhikode entfernt. Die Schule ist christlich geprägt, aber sie wird 
auch von Hindus, Christen und Muslimen besucht und dient als 
Vorbild für das friedliche Zusammenleben unterschiedlicher Re-
ligionen. Auch wird dort kein Unterschied zwischen Hautfarbe 
oder Kastenangehörigkeit gemacht.
Diese Schule besuchen zur Zeit 441 Schüler/innen und es sind 
dort 27 Arbeitskräfte beschäftigt. Zum Beginn des nächsten 
akademischen Jahres am 1. Juni 2017 werden ca. 225 neue An-
meldungen erwartet. Die Schule hat inzwischen einen guten Ruf.
Der Unterricht wird in den Sprachen Malayalam, Englisch und 
Hindi gegeben. Schon die Kleinsten werden im Umgang mit 
dem Computer geschult.
Wichtig ist mir nicht nur die Leistung der Kinder, sondern auch 
die Vermittlung von universellen Werten. In Kinderaugen sehen 
wir Gottesaugen.
Ich bedanke mich für die geistige und fi nanzielle Unterstüt-
zung und auch für die Gastfreundschaft, die ich hier in der 
Seelsorgeeinheit Rot-Iller erfahren durfte. Es hat mir gut ge-
fallen bei Ihnen.
Ich denke an Sie alle und schließe sie in mein tägliches Ge-
bet mit ein.
Ihr Pater Joy
Das Spendenkonto lautet:
Kath. Kirche, St. Andreas, Endersbach
Stichwort: Pater Joy‘s Werk, Indien
KSK Waiblingen
IBAN: DE03 60250010 0001007545
SWIFT-BIC: SOLADES1WBN
(mit Spendenbescheinigung; bitte geben Sie im Verwendungs-
zweck Ihre Adresse an)
oder
Pater Joy’s Werk, Indien
KSK Waiblingen
IBAN: DE85 60250010 0001017030
SWIFT-BIC: SOLADES1WBN
(ohne Spendenbescheinigung)
Adresse in Indien:
Pater Joy Oravanamthadathil
Sacred Heart National School

Beerdigungsbereitschaft
15. – 21. Januar 2017  Pastoralreferentin Weiß
 Tel. 08395 / 93699-12

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Informationen
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P.O. Chulur; Chathamangalam
Kozhikode - 673601
India.
E-Mail: joyoravan@gmail.com

Mechthild Kaltenthaler 
30 Jahre in der Roter Bücherei
Mechthild Kaltenthaler arbei-
tet seit 30 Jahren in der Katho-
lischen Öffentlichen Bücherei 
(KÖB) in Rot an der Rot. Sie hat 
dabei eine ganze Generation 
von Lesern durch die Welt der 
Bücher begleitet. 
Doch Arbeit gibt es nicht nur während der Öffnungszeiten. Bei 
1000 neuen Büchern pro Jahr hat Frau Kaltenthaler mindestens 
rund 30.000 Bücher ausgesucht, bestellt, inventarisiert, verwal-
tet und irgendwann wieder ausgemustert. In den vergangenen 
30 Jahren hat sich die Welt der Medien grundlegend geändert, 
so dass es ein umso größeres Verdienst ist, Menschen „bei der 
Stange“, besser beim gedruckten Buch, zu halten. 
Für diesen Verdienst und das langjährige Engagement bedankt 
sich die Katholische Kirchengemeinde St. Verena ganz herz-
lich bei Mechthild Kaltenthaler. Pfarrer Ambros Tungl hat 
diese Würdigung beim Jahresabschluss des Roter Bücherei-
teams im Dezember persönlich ausgesprochen. „Sie haben 
die Bücherei nicht nur am Leben erhalten, sondern zu dem 
gemacht, was sie heute ist – einem Mittelpunkt im Dorf!“  
Uwe Kaltenthaler und Sieglinde Metzger wurden ebenfalls für 
ihre langjährige Tätigkeit geehrt (20 Jahre bzw. 10 Jahre) und mit 
Urkunden und Ehrennadeln der Diözese bedankt. Auch ihnen ein 
herzliches „Vergelt‘s Gott“ für das lange ehrenamtliche Engage-
ment in der KÖB. 

Begegnungstag für Frauen aus Stadt und Land
Mittwoch, 18.01.2017 in Berkheim
„Von der Kraft der Bilder… und wie sie unser Leben prägen“
9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Konrad, Berkheim
	 mit Dekan Sigmund F.J. Schänzle
10.30 Uhr 	 Vortrag in der Turn- u. Festhalle Berkheim
	 „Von der Kraft der Bilder“ – Karin Berhalter, 
	 Dekanatsreferentin, Wangen
12.00 Uhr 	 Mittagessen in der Festhalle
13.30 Uhr 	 „Glücklich und zufrieden, gibt es das?“ 
	 Elisabeth Hiepp, Kempten
16.00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung
Leitung: Agnes Ohmann, Berkheim
Kostenbeitrag: 5 €

„Reden und Schweigen“
Verband Katholisches Landvolk lädt alle Interessierten 
herzlich zum Familienwochenende ein.
Von Freitag, den 10. bis Sonntag, den 12. Februar 2017 lädt der 
Verband Katholisches Landvolk VKL alle interessierten Familien 
und Singles mit Kindern herzlich ein zum Familienwochenende 
im Kloster Heiligkreuztal. Der Kurzurlaub mit Bildungscharakter 
hat für jeden etwas zu bieten. 
In diesem Jahr wird das Thema „Reden und Schweigen“ im 
Mittelpunkt stehen. Das Kloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort, 
um sich auf dieses Thema einzustimmen, sich zu besinnen, mit 
sich selbst auseinanderzusetzen, oder sich in der Gemeinschaft 

zu erleben. Um einen guten Austausch zu fördern, gibt es eine 
Kinderbetreuung. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonn-
tagvormittag rundet das Programm ab.  
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller 
und Wolfgang Schleicher. Es kostet für Erwachsene 120 Euro, 
für Kinder 40 Euro. Das Dritte und weitere Kinder sind frei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 10. Februar 2017 an bei der Ge-
schäftsstelle des Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahnstra-
ße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-117/118/176, E-Mail: 
vkl@landvolk.de

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt.

Wochenspruch
„Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit 
ist durch Jesus Christus geworden.“ Johannes 1, 17

Sonntag, 15. Januar
10.00 Uhr  	Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aichstetten
Montag, 16. Januar
19.30 Uhr  	Öffentliche Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach
       	 (ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an)
Dienstag, 17. Januar
  9.30 Uhr 	 Spielgruppe für Kleinkinder  
Mittwoch, 18. Januar
16.00 Uhr -	17.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Sonntag, 22. Januar
  9.15 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Tannheim
10.30 Uhr  	Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Wir wünschen allen Freunden und Lesern 
ein gesegnetes und erfolgreiches Jahr 2017

Das ewig gültige Wort Gottes:
Ich komme in der Frühe und rufe um Hilfe; auf dein Wort hoffe ich.
Psalm 119,147
Sorgt euch um nichts, sondern in allen Dingen lasst eure Bitten 
in Gebet und Flehen mit Danksagung vor Gott kundwerden!
Philipper 4,6

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 15. Januar 2017
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 22. Januar 2017
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Die nächsten Taufsonntage 
in unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
29. Januar 2017 - in Rot a.d. Rot
05. März 2017 - in Ellwangen
02. April 2017 - in Rot a.d. Rot
14. Mai 2017 - Ort noch offen
18. Juni 2017 - in Rot a.d. Rot
Beginn jeweils 11.00 Uhr. 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Termine taufen lassen 
möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt Rot, Tel. 936990

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Bitte beachten!
Am 15. Januar findet der Gottesdienst um 10.00 Uhr in 
Aichstetten statt.

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim
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Sonntag, 29. Januar 2017
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Freitag, 13. Januar, 20 Uhr: Film ab in der Bücherei: 
SPOTLIGHT

Ein Reporter-Team der amerikanischen 
Tageszeitung „The Boston Globe“ wird 
von seinem neuen Chefredakteur auf 
Missbrauchsfälle durch katholische 
Priester in der Erzdiözese Boston ge-
stoßen und deckt deren jahrzehntelan-
ge Vertuschung durch den verantwort-
lichen Kardinal auf. 
Der an tatsächlichen Vorgängen ori-
entierte, brillant gespielte Film arbeitet 
detailliert den Skandal auf, wobei er in-
szenatorisch sensibel die Nähe zu Do-
kumentarfilmen sucht, ohne dadurch 
an Spannung und Anteilnahme zu ver-

lieren. Vor allem ist er auch ein leidenschaftliches Plädoyer für 
den gut recherchierten Journalismus. 
Ein sehenswerter Film ab 16 Jahren. 

Wann: 	 Freitag, 13. Januar, um 20 Uhr
Wo:   	 Roter Bücherei im Ökonomiehof
Kosten: 	gegen Spende 
Infos:  	 Familie Kaltenthaler, Tel: 2806

Sehr geehrte Mitglieder der Chorgemeinschaft Tannheim e.V.,
zur diesjährigen Mitgliederversammlung laden wir Sie am Diens-
tag, den 17.01.2017 um 20.00 Uhr ins Probelokal herzlich ein.
Tagesordnung:	
1. 	 Begrüßung
2. 	 Totenehrung
3. 	 Berichte 2016      
	 der Vorsitzenden
	 der Schriftführerin 
4. 	 Bericht des Kassiers
5. 	 Bericht Kassenprüfer
6. 	 Entlastung des Vorstands
7. 	 Wahlen
8. 	 Anträge, Verschiedenes, Wünsche
Anträge, die in die Tagesordnung aufgenommen werden sollen, 
müssen eine Woche vor Beginn der Versammlung bei der 1. Vor-
sitzenden eingereicht werden.
Bitte nehmen Sie sich für diesen Abend Zeit.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Vorstandschaft
Renate Geißler, 1. Vorsitzende
Tel.: 08395/1695

Fit in den Frühling 2017 
mit ZUMBA® fitness
10 Abende ab 19.01.2017
Bewegung, Spaß, Tanz, Fitness…
Wir starten wieder mit einigen neuen Liedern.
Neu-Einsteiger sind herzlich willkommen!
Kursleitung: Patricia Lehmann (Zumba-Instructor)
Wann: 	 Donnerstag
	 19.00 - 20.00 Uhr 
	 10 Abende 
Termine:	 19.01.17, 26.01.17, 02.02.17, 16.02.17,
	 23.02.17, 09.03.17, 16.03.17, 23.03.17,
	 30.03.17, 06.04.17
Wo:	 Sporthalle Tannheim
Kosten:	 Mitglieder des SV Tannheim: 25,00 €
	 Nichtmitglieder: 45,00 €
	 (Bezahlung am ersten Kursabend)
Information und Anmeldung bei Patricia Lehmann Tel. 936523.

Bezirkshallenmeisterschaften – Aktive
Erstmals seit ihrem Bestehen nahm die SGM an den Hallenbe-
zirksmeisterschaften im Bezirk Riss teil und zog sich trotz des 
Ausscheidens in der Vorrunde durchaus achtbar aus der Affäre.
Im ersten Gruppenspiel unterlag man dem Landesligisten SV 
Uttenweiler zunächst mit 0:2. Besser lief es im nächsten Spiel, 
als man gegen den B-Ligisten SV Orsenhausen mit 5:1 klar die 
Oberhand behielt. Eine knappe 1:2 Niederlage gab es anschlie-
ßend gegen den Bezirksligisten TSV Rot a.d Rot, ehe man ge-
gen den TSV Attenweiler (Kreisliga B) wieder deutlich mit 4:1 
gewinnen konnte. Im entscheidenden Spiel um den dritten Platz 
unterlag man dann aber schließlich dem Kreisliga A-Vertreter FV 
Biberach II unglücklich mit 2:3.  Folgende Spieler kamen zum 
Einsatz: Kai Haberbosch, Yannick Boser, Jens Fackler, Mevludin 
Hajdarevic (2 Tore), Christian Villinger (3), Florian Villinger (4), Da-
niel Oswald (2) sowie Daniel Binder (1). 

Jugendfußball
C-Jugend
Hallenturnier vom 06.01.17 in Babenhausen
TSV Babenhausen1- SGM Tannheim     	 2:1
Tor: Christoph Gümbel
SGM Tannheim- FV Weißenhorn      	 3:0
Tore: Robin Coenen 2,  Benedikt Haban
JFG Kronburg- SGM Tannheim          	 0:3
Tore: Benedikt Haban 2, Julian Reisacher
SGM Tannheim- SG Fellheim     	 1:1
Tor: Jonas Schultheiß
Halbfinale
JFG Krumbach- SGM Tannheim      	 2:0
Spiel um Platz 3:
FC Memmingen- SGM Tannheim        	 3:2
Tore Benedikt Haban, David Villinger
Außerdem spielten noch: Jonas Bauer (Tor), Pablo Reisacher, 
Dominik Lorenz. 
Am Ende belegte unsere C-Jugend einen guten 4. Platz von 10 
Mannschaften. Weiter so Jungs!!

E1 Jugend
E1 gewinnt das Blitzturnier in Kirchdorf
SGM Rot, Tannheim, Haslach, Aitrach 1: ASV Fellheim	  0:2
SGM Rot, Tannheim, Haslach, Aitrach 1 : SV Erolzheim 2	 3:0
SGM Rot, Tannheim, Haslach, Aitrach 1 : SV Kirchdorf 1 	 4:0

Katholische  
Erwachsenenbildung

Vereinsmitteilungen

Chor Liederkranz 
Chorgemeinschaft Tannheim e.V.

Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Turnen

Abteilung Fußball
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Halbfinale
SGM Rot, Tannheim, Haslach, Aitrach 1 : SGM Dettingen 1	3:0
Finale
SGM Rot, Tannheim, Haslach, Aitrach 1 : SV Erolzheim 1	 1:0
Zum Jahresabschluss spielten unsere Jungs und Anna wieder 
mal recht wechselhaft. Nach schwachem Start wurden wir in der 
Gruppenphase immer besser. Das beste Spiel des Tages gelang 
uns im Halbfinale gegen das sehr starke Team aus Dettingen. 
Taktisch diszipliniert und sehr spielfreudig siegten wir mit 3:0. 
Auch im Endspiel spielte unsere E1 so weiter, und wurde durch 
den 1:0 Erfolg gegen Erolzheim, verdient Turniersieger.
Es spielten: Luis Dentler, Anna Martin, Silas Gapp, Dominic Ott, 
Ben Kallus (2 Tore), Lenn Ernle (2 Tore), Noah Laupheimer (7 
Tore).

E3 (E-Jugend mixed)
Hallenturniere Weihnachsferien 
Am Dienstag, 27.12.2016 nahm unsere E3 am E1-Hallenturnier 
des SV Baustetten teil. 
SGM Rot a. d. Rot  E3  - FV Illertissen	 2 : 1
Tore: Michi Sailer, Niklas
SGM Rot a. d. Rot  E3  - TSG Ehingen	 1 : 2
Tor: Michi Wiest
SGM Rot a. d. Rot  E3  - SV Reinstetten	 3 : 0
Tore: Tim-Luca(2), Michi Wiest
SGM Rot a. d. Rot  E3  - SV Baustetten II	 4 : 1
Tore: Tim-Luca, Michi Sailer, Michi Wiest, Simon
Halfinale:
SGM Rot a. d. Rot  E3  - SG Öpfingen 	 0 : 2
Spiel um Platz 3:
SGM Rot a. d. Rot  E3  - FV Olympia Laupheim II	 0 : 5  
Tore: Michi Wiest(2), Tim-Luca, Kilian, Michi Sailer
Damit belegten wir in den dritten Platz unter 10 Mannschaften.
Für die E3 spielten: Noha Kempter, Paul Preger, Simon Wachter, 
Niklas Haag, Tim-Luca Hurter, Michael Wiest, Michael Sailer, Ki-
lian Oelmaier.
 
Am Mittwoch, 04.01.2017 nahm unsere E3 am E2-Hallenturnier 
des FV Olympia Laupheim teil. 
SGM Rot a. d. Rot  E3  - TSV Erbach II	 5 : 1
Tore: Michi(3), Viktor(2)
SGM Rot a. d. Rot  E3  - SV Mergelstetten	 4 : 0
Tore: Tim-Luca(3), Michi
SGM Rot a. d. Rot  E3  - FC Burlafingen	 2 : 0
Tore: Tim-Luca, Pauli
SGM Rot a. d. Rot  E3  - FV OIympia Laupheim  II	 0 : 2
Tore: Michi, Simon
Halfinale:
SGM Rot a. d. Rot  E3  - TSV Neu-Ulm II 	 0 : 2
Tor: Paulina
Finale:
SGM Rot a. d. Rot  E3  - SV Mergelstetten	 0 : 0  (1 :3 n. E.)
Tor: Michi
Damit belegten wir in den zweiten Platz unter 10 Mannschaften, 
Klasse Leistung.
Für die E3 spielten: Jamie Knauer, Paul Preger, Simon Wachter, 
Tim-Luca Hurter, Michael Wiest, Paulina Stützle, Gabriel Rauh, 
Viktor Jovanovic.

Am Freitag, 06.01.2017 nahm unsere E3 am U10 ESA CUP des 
SSV Biberach teil. Das Teilnehmerfeld war vom Feinsten,  mit 
dem SSV Ulm, FV Ravensburg, FC Memmingen und sogar dem 
AC Innsbruck aus dem Nachbarland Österrreich waren vertre-
ten. Leider hatten wir im letzen Vorrundenspiel gegen den TSV 
Neu-Ulm nicht an die Leistung der anderen Vorrundenspiele 
anschließen können, so daß wir nur knapp wegen einer leicht 
schlechteren Tordifferenz nicht in die Finalspiele kamen. 
SGM Rot a. d. Rot  E3  - SSV Biberach  II	 7 : 1
Tore: Tim-Luca(2), Viktor, Linus(3), Paul
SGM Rot a. d. Rot  E3  - FV Ravesburg	 5 : 2
Tore: Tim-Luca(3), Michi(2)
SGM Rot a. d. Rot  E3  - FC Memmingen	 1 : 1
Tor: Michi

SGM Rot a. d. Rot E3  - TSV Neu-Ulm	 2 : 5
Tore: Michi, Tim-Luca
Spiel um Platz 5:
SGM Rot a. d. Rot  E3  - AC Innsbruck 	 1 : 1 (4 :3 n. E.)
Tore: Michi (Michi, Tim-Luca, Jamie)
Damit belegten wir in den fünften Platz unter 10 Mannschaften, 
Klasse Leistung in diesem Umfeld. 
Zum Trost: Den besten Spieler des Turniers durfte die SGM Rot 
a. d. Rot stellen!
Für die E3 spielten: Jamie Knauer, Paul Preger, Tim-Luca Hurter, 
Michael Wiest, Paulina Stützle, Marius Kunz, Viktor Jovanovic, 
Linus Freisinger.

Am Sonntag, 08.01.2017 nahm unsere E3 am Turnier des FV 
Bad Saulgau teil. Wir hatten einen schlechten Start gegen die 
E1 des FV Bad Saulgau und verlohren das hart geführte Spiel 
unglücklich. Gegen Wacker hatten wir eine Führung von 3:0 ver-
spielt und mussten gegen die SGM Reinharsweiler punkten. Das 
Spiel drehte nach 8 min und wir führten verdient und zogen ins 
Halfinale ein gegen die E1 des SC Pfullendorf. Pfullendorf hatte 
nicht wie in den Gruppenspielen gezeigt ihr Spiel machen kön-
nen und wir spielten sehr stark gegen den späteren Turniersie-
ger. Leider mussten wir ins 9m – schießen, das wir unglücklich 
verlohren. In Summe habt ihr aus einer sehr ungewohnt schlech-
ten Leistung im Laufe des Turniers noch zur alten stärke gefun-
den und den 3ten Platz von 10 Mannschaften belegt. Supi!
SGM Rot a. d. Rot  E3  - FV Bad Saulgau I	 0 : 1
SGM Rot a. d. Rot  E3  - Wacker Biberach	 3 : 3
Tore: Tim-Luca, Michi, Noah
SGM Rot a. d. Rot  E3  - FC Memmingen	 0 : 0  (n. angetreten)
SGM Rot a. d. Rot  E3  - SGM Reinharsweiler	 2 : 0
Tore: Noah, Tim-Luca
Halfinale:
SGM Rot a. d. Rot  E3  - SC Pfullendorf 	 1 : 1 (3 :4 n. E.)
Tore: Tim-Luca (Michi, Tim-Luca, Noah)
Spiel um Platz 3:
SGM Rot a. d. Rot  E3  - SGM Ostrach	 3 : 0
Tore: Niklas, Noah, Kilian
Für die E3 spielten: Jamie Knauer, Paul Preger, Tim-Luca Hurter, 
Michael Wiest, Simon Wachter, Niklas Haag , Noah Lauhpeimer, 
Kilian Oelmaier.

Danke an alle Spieler der E2 und E1 die uns, die E3, über die 
Weihnachsferien in den 4 Turnieren unterstützt habt!

F1-Jugend
Absolut Spitze!!
präsentierten wir uns am Dienstag den 27.12.2016 beim Hal-
lenturnier des FV Biberach. Nach schwierigem Start wurden wir 
von Spiel zu Spiel besser und besser. Ganz besonders im Halb-
finale sowie im Finale zeigten wir Fussball vom Allerfeinsten. Alle 
Spieler vom Torspieler bis zum Stürmer unterstützten sich ge-
genseitig und kombinierten klasse miteinander.
Das Resultat war dementsprechend: TURNIERSIEG. Super 
Jungs!
SV Reinstetten – SVT 	 3 : 3
Tore: Hannes, Tim, Anton
SV Rißegg – SVT 	 0 : 8
Tore: Tim (2), Hannes (2), Maxi (2), Tom, Anton
SVT – FV Biberach 1 	 8 : 0
Tore: Tim, Hannes (2), Markus (2), Tom (2), Anton
Halbfinale:
SVT – SG Mettenberg 	 4 : 0
Tore: Hannes (2), Maxi, Tom
Finale:
SVT – SV Reinstetten 	 5 : 0
Tore: Hannes, Tom (3), Anton
Für die F1 spielten: Peter Ferus, Hannes Gschwandtner, Tim 
Lehmann, Tom Butscher, Maxi Imort, Markus Bast und Anton 
Resch.

Sieger in Ochsenhausen!!
Am 06.01.2017 besuchten wir das Hallenturnier vom SV Och-
senhausen. Hochkonzentriert starteten wir gleich das ers-
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te Spiel. Bei den Gruppenspielen und im Halbfinale ließen wir 
nichts anbrennen.
Das Finale wurde aufgrund toller Glanzparaden von unserem 
Torspieler Markus sowie einem äußerst gut funktionierendem 
Team souverän gewonnen. KLASSE!
SV Ochsenhausen 2 – SVT	 0 : 10
Tore: Markus (4), David, Maxi, Arda, Tom, Anton (2)
SVT – SV Kirchdorf	 3 : 0
Tore: Tom (2), Anton
SV Mittelbuch – SVT 	 0 : 3
Tore: Tom (2), Anton
Halbfinale:
SVT – FC Blau Weiß Bellamont	 6 : 1
Tore: Markus, David (2), Maxi, Anton (2)
Finale:
SV Ochsenhausen – SVT	 1 : 3 
Tore: Tom, Anton (2)
Für die F1 spielten: David Kunz, Arda Öztürk, Tom Butscher, 
Maxi Imort, Markus Bast und Anton Resch.
 
3. Turniersieg in Folge
Am Sontag den 08.01.2017 fuhren wir nach Bad Schussenried. 
Im Modus Jeder gegen Jeden gab es keine Finalspiele. Auf-
grund der großen Halle spielten wir dieses mal mit 5 Feldspielern 
und einem Torspieler. Nach kurzer Eingewöhnungszeit fanden 
wir gleich zu unserem tollen Passspiel und konnten somit alle 
Begegnungen souverän gewinnen. 
FV Bad Schussenried – SVT 	  0 : 4
Tore: Tom, Hannes, Peter, Anton
FC Blau-Weiß Bellamont – SVT  	 0 : 2
Tore: Tom, Anton
SVT – SV Dürmentingen  	 9 : 0
Tore: Maxi, Markus, Arda, ET, Tom (3), Hannes, Anton
SVT – SV Ebenweiler         	 5 : 1
Tore: Tom (3), Hannes, Arda
Für die F1 spielten: Peter Ferus, Hannes Gschwandtner, Arda 
Öztürk, Tom Butscher, Maxi Imort, Markus Bast und Anton 
Resch.

B Juniorinnen 
Vorrunde Bezirkshallenmeisterschaft
Sonntag 18.12.2016
In einem engen Qualifikationsturnier setzten wir uns letztendlich 
verdient als „Drittplatzierten“ durch und freuen uns darauf, uns 
mit den 10 besten Teams des Bezirks Bodensee zu messen.
Die Spiele:
SGM A/T -FV Bad Waldsee	 0:1
SGM A/T - SpVgg Lindau	 1:0 (Tabea Küchle)
SGM A/T - SV Immenried	 0:0
SGM A/T - SGM Unterzeil	 1:0 (Hannah Kempe)
Es spielten noch: Marlene Stache, Barbara Albrecht, Anja Bi-
schof, Anja Haas, Lena Harms, Celine Küchle

Hallenturier in Ravensburg 
Donnerstag, 05.01.2017
Beim stark besetzten Hallenturnier der TSB Ravensburg reichte 
es mit unserem angereisten Team letztendlich nur zu einem 8. 
Platz.
Die Spiele:
SGM A/T - TSB Ravensburg 1	 1:2 (Anna Häberle)
SGM A/T - SV Alberweiler	 0:6
SGM A/T - SV Haslach	 1:2 (Hannah Kempe)
Spiel um Platz 7
SGM A/T - SV Baindt	 0:1
Es spielten noch: Marlene Stache, Celine Küchle, Tabea Küch-
le, Barbara Albrecht, Anja Haas, Viola Frank, Franziska Stützle

Tannheim verlor wichtiges Spiel mit 0:3 Sätzen
Gegen die verletzungsgeschwächten Landshuter konnten die 
Damen des SV Tannheim am Sonntag, 08.01.2017, keinen Satz 

gewinnen. Selbst nachdem Landshut fünf Fehler in Folge mach-
te, verloren die Tannheimer noch den Satz. Unkonzentriertheit, 
schlechte Absprachen und fehlender Wille auf Seiten des sonst 
so teamstarken SV Tannheim, stärkte die Gegnerinnen. Auch ein 
taktischer Wechsel brachte keinen Satzerfolg. Verständnislos 
über die zahlreichen Eigenfehler bei Angaben und Angriffsschlä-
gen ging die Mannschaft geknickt vom Platz. Der Spielverlust 
trifft den bis dahin Drittplatzierten SV Tannheim hart.
Im zweiten Spiel gegen den letztjährigen Deutschen Meister TSV 
Dennach fanden die Tannheimer wieder zu sich. So konnte man 
phasenweise mit dem hochkarätigen Gegner mithalten. Letztlich 
ging die Partie dennoch mit 3:0 verloren. 
Dennach besiegte im letzten Tag des Spieles, Landshut eben-
falls mit 3:0 Sätzen. 
Es spielten: Klara Mahle, Kathi Hammer, Elena Harrer, Sarah 
Reisch, Bärbel Maucher, Simone Hummel, Franzi Kohler und 
Sabrina Schütz.
Am kommenden Heimspieltag (Sontag, den 22.01.17) wollen 
die Tannheimerinnen vor heimischen Publikum zeigen, dass 
sie besser spielen können. Umso wichtiger, weil in Rot an 
der Rot ebenfalls wieder Dennach und Landshut die Gegner 
sein werden.

VdK warnt Rentner vor Betrügern
Der Sozialverband VdK warnt vor Betrügern, die unter dem 
Vorwand, von einem „VdK-Sozialdienst“ zu kommen, bei äl-
teren Menschen vorsprechen. Bei derartigen Fällen in Bayern 
war von anstehenden „Rentennachzahlungen“ die Rede. Vorab 
sollten die so Angesprochenen jedoch eine „Bearbeitungsge-
bühr“ von mehreren Tausend Euro überweisen! Die vorgelegten 
gefälschten Schreiben mit VdK-Logo und VdK-Adressbestand-
teilen wollten den Anschein erwecken, offizielle VdK-Briefe zu 
sein. Der VdK rät zur Vorsicht. Auf keinen Fall sollten die an-
geschriebenen oder direkt angesprochenen Menschen irgend-
eine Zahlung tätigen oder Daten von sich preisgeben. Vielmehr 
sollten sie den VdK (www.vdk.de), und die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV) und gegebenenfalls auch 
die Polizei informieren. Die DRV warnt auf ihren Internetseiten 
(www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) noch vor weite-
ren Betrügereien. Im Zweifel kann man sich an die kostenlose 
DRV-Servicenummer 0800 1000 4800 wenden. Zudem gibt es 
bei der Deutschen Rentenversicherung den Gratisflyer „Vorsicht 
Trickbetrüger“. 
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Verein landwirtschaftlicher  Fachbildung  
im Kreis Biberach e. V.- Ehemalige -
Farb- und Stilberatung
mit Petra Schnierle 
Was macht eigentlich einen guten Stil aus und wie finde ich 
meinen persönlichen Stil?  Farbe, Schnitt und Muster drücken 
den persönlichen Stil aus. Welche Farben zu mir passen und 
sich kombinieren lassen, welcher Kleidungsschnitt mir steht, 
wie das Stoffmuster wirkt, erklärt die erfahrene Fachfrau Petra 
Schnierle in einem Workshop des Vereins Landwirtschaftlicher 
Fachbildung. Sie unterstützt die Teilnehmerinnen dabei ihren 
ganz individuellen und modeunabhängigen Stil zu finden und 
sicher auszudrücken. Die Veranstaltung findet statt am Don-
nerstag, 26.01.2017, 13:30 - 16:00 Uhr in der Brennereistube 
Arold, Mozartstrasse 19, 88454 Hochdorf. Kosten: Mitglieder 10 
€, Nichtmitglieder 20 €. Um Anmeldung wird gebeten bis Don-
nerstag, 19.01.2017 unter Telefon 07351 / 52-6702 oder E-Mail: 
landwirtschaftsamt@biberach.de.    

Gastschülerprogramm 
2 Schüler aus Mexiko suchen noch dringend die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit der Schule aus Mexiko sucht 
die DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und 
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Mexiko/Gua-
dalajara vom 17.01.2017 - 12.04.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 14 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erteilen gerne Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Telefon 0711-6586533, Herr Liebscher unter Telefon 
0711-625138 Handy 0172-6326322, Fax 0711-625168, e-Mail:  
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Action, Fun und Meer!
– Das Sommerprogramm des Jugendwerks 
der AWO Württemberg e.V. ist erschienen
Ein umfangreiches Programm mit mehr als 50 Freizeiten im In- 
und Ausland bietet das Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. 
für alle im Alter zwischen 6 und 19 Jahren in den diesjährigen 
Sommerferien an.
Für Kinder und Jugendliche gibt es viele Angebote wie Zeltla-
ger und Strandfreizeiten, bei denen Baden und Relaxen im Mit-
telpunkt stehen. Aber auch Abenteuer- und Sportfreizeiten wie 
Surfcamps, Actioncamps und Kanutouren. Das außergewöhn-
lichste Angebot ist das Delfincamp auf den Azoren. Hier können 
die Teilnehmenden freilebende Delfine hautnah erleben. Darüber 
hinaus beinhaltet das Programm auch Sprachreisen nach Eng-
land und Freizeiten für junge Familien.
Alle Freizeiten werden von pädagogisch geschulten Betreue-
rinnen und Betreuer begleitet, die für ein abwechslungsreiches 
Programm und eine altersgerechte Betreuung sorgen.
Wer in den Faschingsferien in den Schnee möchte, hat außer-
dem noch die Möglichkeit sich für Ski- und Snowboardfreizeiten 
anzumelden.
Die Programmbroschüre kann ab sofort auf www.jugendwerk24.
de oder unter (0711) 945 729 111 bestellt werden. Auf der 
Homepage gibt es zudem viele weitere Informationen zu den 
Freizeiten und dem Jugendwerk. Finanziell schwächer gestellte 
Haushalte können Zuschüsse erhalten. Weitere Auskünfte hierzu 
erteilt die Geschäftsstelle des Jugendwerks gerne telefonisch

Tannheimer Baby- und Kinderkleiderbasar 
Vorankündigung
Der nächste Baby- und Kinderkleiderbasar für Frühjahrs- und 
Sommerbekleidung findet am 11.03.2017 von 12:30 Uhr – 14:30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. Nummernvergabe ist ab 
Mittwoch, den 01.03.2017, ab 14:00 Uhr. Annahmegebühr: 
1,00 €.
Das Basarteam freut sich auf Ihr Kommen!

Neue Termine vom Hundetreff
Hallo Herrchen und Frauchen, hier kommen die nächsten Termi-
ne und Treffpunkte des Hundetreffs. Kommt vorbei und macht 
mit uns zusammen einen schönen Spaziergang.
Wir starten jeweils um 10 Uhr bei diesen Treffpunkten:
22. Januar: Hundeklo beim Sportplatz (Richtung Kronwinkel)
05. Februar: Hundeklo in Richtung Krimmel
19. Februar: Kreuzung Arlacher Straße/Robert Bosch Weg (Hy-
dro-Elektrik, Quick-Pack)
05. März: Waldanfang Haslacher Straße (Dolderer)
19. März: Parkplatz beim Wildpark
Die aktuellen Treffpunkte finden sich auch auf 
www.hohendorf.biz
Wir sehen uns!
Vasko und Ralf

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE SPANNENDE KRIMIS:
Ani, Friedrich: Nackter Mann, der brennt (2016/951)
(In seinem neuesten Krimi erzählt Friedrich Ani, wie 
aus Opfern Täter werden.)
Berg, Hendrik: Lügengrab (2016/1078)

(Ein Berliner Kommissar entdeckt im Urlaub ein schreckliches 
Geheimnis.)
Carofiglio, Gianrico: In ihrer dunkelsten Stunde (2016/1080)
(Melancholischer Roman über das mysteriöse Verschwinden ei-
ner jungen Frau.)
Föhr, Andreas:Wolfsschlucht (2016/1075)
(Ein kurzweiliges Krimivergnügen mit Wallner und Co..)
Förg, Nicola: Donnerwetter : Oberbayern Krimi (2016/1072)
(Eine Wasserleiche führt in eine Welt von seriösen Archäologen 
und versponnenen Sonderlingen.
George, Elizabeth: Am Ende war die Tat (2016/952)
(Elizabeth George nimmt den Leser mit auf eine brisante Spu-
rensuche, die noch lange nachwirkt.)
Gerritsen, Tess: Totenlied : Thriller (2016/1074)
(Ein tödliches Geheimnis verbirgt sich hinter der unbekannten 
Walzerkomposition.)
Haderer, Georg: Der bessere Mensch (2016/1081)
(Nationalrat Born wurde ermordet und seine Leiche mit Säure 
übergossen.)

Klüpfel; Kobr: Himmelhorn : Kluftingers 
neuer Fall (2016/959)
(Die Ermittlungen führen zu schwer zu-
gänglichen Höfen in den Alpen und zu de-
ren Bewohnern.)
Marbe, Nausicaa: Schmiergeld (2017/004)
(Ein arbeitsloser Architekt gerät in einen 
Immobilienskandal und wird erpresst.)
Mischke, Susanne: Kalte Fährte 
(2016/953)
(Verzwickte Rachemord-Ermittlung im heu-
tigen Südniedersachsen.)

Nesser, Hakan: Der Tote vom Strand (2016/957)
(Eine Polizeitruppe wird mit einer Menge mysteriöser Vorfälle 
konfrontiert.)

Sonstige Mitteilungen   
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Poznanski, Ursula: Stimmen : Thriller (2016/1079)
(Die Ermordung eines jungen Arztes führt die Ermittler in die Welt 
der Psychiatrie.)
Reichs, Kathy: Knochenarbeit (2016/960)
(Bei der Arbeit gerät eine forensische Anthropologin am Ende 
selbst in 
Gefahr.)
Ritzel, Ulrich: Nadjas Katze : ein Berndorf-Roman (2016/1073)
(Zwei Menschen auf der Suche nach Herkunft und Identität.)
Seibold,  Jürgen: Pferdefuß : ein Allgäu-Krimi (2016/954)
(Ein verschwundener Camper, eine ausgebrannte Scheune; die 
Kripo Kempten ermittelt!)

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 		 15.30 – 19.00 Uhr
ONLEIHE:   	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de
Kontakt:
Tel: 		  08395/ 9405-26
Mail:		  info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot

Begegnungstag für Frauen aus Stadt und Land
Von der Kraft der Bilder
Mittwoch, 18.01.2017, Berkheim
  9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Pfarrkirche Berkheim Dekan Sigmund F. J. Schänzle
	 Kath. Pfarramt St. Georg Ochsenhausen
10:30 Uhr	 Von der Kraft der Bilder
	 Festhalle Berkheim Karin Berhalter, Wangen
12:00 Uhr	 Mittagessen
	 Festhalle Berkheim
13:30 Uhr	 Glücklich und zufrieden, gibt es das?
	 Elisabeth Hiepp, Kempten
16:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung
Leitung: Agnes Ohmann, Berkheim-Eichenberg
Kostenbeitrag: 5 Euro

Feuerwehr Dettingen
Einladung zum „Kranzen“
Am Sonntag, den 15.01.2017 ab 14.00 Uhr im Obergeschoss 
des Feuerwehrhaus in Dettingen. 
Die Feuerwehr lässt diesen Brauch wieder aufleben. Beim Kran-
zen werden Karten aus einem Kartenspiel verkauft, bei der an-
schließenden Ziehung gewinnt derjenige mit dem gleichen Blatt 
der gezogenen Karte, einen Hefekranz, eine Wurst oder einen 
anderen Preis. 
Man muss hier nicht Kartenspielen können, nur etwas Glück ha-
ben.
Auf Ihr Kommen freut sich die
Feuerwehr Dettingen

Ochsenhausener Frauenfrühstück
„Wissen, was man isst! – 
gibt es noch gute, saubere und faire Lebensmittel?“
-Von Slow Food über regionale Lebensmittel bis zur Lebensmit-
telverschwendung.
Ein gesunder und nachhaltiger Lebensstil gewinnt immer mehr 
an Bedeutung, da die Verbraucher vermehrt wissen wollen, wo-
her ihre Lebensmittel stammen. Dies hat Auswirkungen auf den 
gesamten Lebensmittelbereich.
In dem entstandenen Dschungel aus Siegeln und Begriffen für 
Lebensmittel kennen sich die Verbraucher kaum noch aus. Die 
Vielfalt der angebotenen Lebensmittel und auch die Flut an In-
formationen machen einen Überblick nicht immer leichter. Der 
Vortrag soll einen Einblick in diesen Bereich ermöglichen. Er 
beleuchtet die Slow Food Bewegung, gibt Orientierungshilfen 
bei der Einschätzung von regionalen Lebensmitteln und befasst 
sich mit den Ausmaßen der Lebensmittelverschwendung.
Wie können wir unser Einkaufs- und Ernährungsverhalten an-
passen, um ressourcenschonender zu handeln? Und welche In-
itiativen, Projekte und Informationen gibt es dazu und wo findet 
man diese? Diese und ähnliche Fragen möchte die Referentin 
Frau Silke Petzold, Diplom-Oecotrophologin aus Laupheim im 
Rahmen des Ochsenhausener Frauenfrühstücks erläutern.
Die Veranstaltung findet am 18. Jan. 2017 um 9.00 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 3, Ochsenhausen, 
statt. Für eine Kinderspielecke ist gesorgt. Der Kostenbeitrag 
beträgt 5,- €. Kontakt: Gabriele Vogel, Tel. 07352 / 3449; Corona 
Zimmermann, Tel. 07352 / 8662

Öchsle dampft stetig aufwärts
Besucherzahl legt 2016 erneut zu
Das dritte Jahr in Folge kann sich die Öchsle-Bahn über einen 
erneuten Besucherzuwachs freuen: 45023 Fahrgäste dampften 
2016 an 74 Fahrtagen mit der Museumsbahn zwischen Wart-
hausen und Ochsenhausen, 574 mehr als im Vorjahr. Eisenbahn-
historischer Höhepunkt des Jahres war die Rückkehr der Öchsle 
Lok 99 651 als Ausstellungsstück. Durch einen Bundeszuschuss 
rückt 2017 der Bau der lange benötigten Wagenhalle näher.
Zufriedene Gesichter herrschen zum Jahresende beim Öchs-
le Schmalspurbahnverein und bei der gemeinnützigen Öchs-
le-Bahn Betriebsgesellschaft, wie Geschäftsführer Andreas 
Albinger und Vereinsvorsitzender Benny Bechter im Rückblick 
auf das Jahr 2016 betonen. „Wären im Sommer wegen der 
Hochwasserschäden nicht zwei gut gebuchte Fahrtage ausge-
fallen, hätten wir noch mehr Gäste verzeichnet“, sagt Albinger. 
Dennoch hat es für einen erneuten Rekord gereicht. Komplett 
ausgebuchte Nikolausfahrten am zweiten Adventswochenende, 
eine Sonderfahrt mit Konzert der Boogie-Woogie Legende Axel 
Zwingenberger im Juli und ein Besucherrekord mit 6000 Gästen 
beim Bahnhofsfest im September haben unter anderem dazu 
beigetragen. Ebenso die Zahl der außerhalb des Fahrplans ge-
buchten Sonderfahrten, die von zwölf auf 16 gestiegen ist.
Freudig ist für Bechter und Albinger auch der Ausblick ins kom-
mende Jahr: Der Bau einer Halle zur Unterbringung der histo-
rischen Öchsle-Wagen in Warthausen rückt in greifbare Nähe. 
Wie der Wahlkreisabgeordnete Josef Rief (CDU) kürzlich be-
kannt gab, hat der Haushaltsausschuss des Bundestages eine 
Förderung des Vorhabens im Umfang von 500.000 Euro be-
schlossen. Für den Bau der Halle mit geschätzten Gesamtkos-
ten von 725.000 Euro ist die gemeinnützige Öchsle-Bahn AG als 
Infrastrukturunternehmen des Öchsle federführend. Da die Be-
triebsgesellschaft und der Schmalspurbahnverein seit langem 
mit gravierenden Witterungsschäden der bislang im Freien ste-
henden Waggons konfrontiert sind, freuen sie sich nun beson-
ders auf eine angemessene Unterbringung. „Das ist ein riesiger 
Fortschritt für die langfristige Erhaltung der historischen Wagen 
als technisches Kulturgut und für den Betrieb als touristischer 
Besuchermagnet“, betont Albinger.
Auch im vergangenen Jahr konnten sich Eisenbahnfreunde und 
Besucher über einige Aufwertungen der Museumsbahn freuen. 
Ein besonderer Höhepunkt war die Rückkehr der langjährigen 
ehemaligen Öchsle-Dampflok 99 651 im Juni. Sie ist das einzige 

Denken Sie bitte auch daran: 
Ab dem Jahresbeginn ist die Jahresgebühr in Höhe von 5 
Euro fällig. 

Freitag, 13. Januar, 20 Uhr:  
Film ab in der Bücherei: 
SPOTLIGHT
Ein Reporterteam deckt Missbrauchsfälle in der 
Katholischen Kirche auf. 

Landfrauenvereinigung des Katho-
lischen Deutschen Frauenbundes 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
e.V., Jahnstraße 30, 70597 Stutt-
gart
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noch vorhandene Exemplar aus der ersten Bauserie der säch-
sischen VI K von 1918 und kam nach rund 50 Jahren aus dem 
Bottwartal nach Ochsenhausen zurück. Beim Bahnhofsfest im 
September konnte am Bahnhof Ochsenhausen zudem ein ori-
ginalgetreu nachgebauter Wasserkran eingeweiht werden, mit 
dem die Dampfloks künftig unter den Augen des Publikums wie 
1899 versorgt werden können.
Um die Museumsbahn zu betreiben, ist die Arbeit des Öchs-
le-Schmalspurbahnvereins unverzichtbar: Über 10.000 ehren-
amtliche Arbeitsstunden wendeten die 45 aktiven Vereinsmitglie-
der 2016 für Dienste als Lokführer, Heizer, Zugführer, Schaffner 
und im Restaurationswagen, für Werkstattarbeiten sowie für die 
Instandhaltung der Zugstrecke auf. Auch jetzt in der Winterpau-
se stehen in Vorbereitung der neuen Saison 2017 eine Vielzahl 
von Wartungs- und Reparaturarbeiten an den Wagen und Loko-
motiven an.
INFO: Informationen zur Öchsle-Bahn gibt es im Internet unter 
www.oechsle-bahn.de.

Raimund Haser in die Bundesversammlung zur 
Wahl des Bundespräsidenten gewählt
Der CDU-Landtagsabgeordnete Raimund Haser aus dem Wahl-
kreis Wangen-Illertal gehört der Bundesversammlung an, die 
am 12. Februar 2017 einen neuen Bundespräsidenten wählen 
wird. Haser wurde heute (21.12.) zusammen mit den anderen 
Wahlfrauen und -männern aus Baden-Württemberg vom Land-
tag gewählt.
„Es ist eine große Ehre und Verantwortung, als Parlamentsneu-
ling den neuen Bundespräsidenten wählen zu dürfen. Gerade in 
politisch schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass der Nachfolger 
Joachim Gaucks von einer breiten Mehrheit getragen wird“, er-
klärte Haser nach der Abstimmung im Landtag. 
Auf Vorschlag der CDU-Landtagsfraktion werden insgesamt 23 
Wahlfrauen und -männer nach Berlin entsandt. Die Bundesver-
sammlung setzt sich aus den Abgeordneten des Bundestags, 
davon 78 aus Baden-Württemberg, sowie den  Ländervertre-
tern, davon 80 aus dem Südwesten, zusammen.

Das Polizeipräsidium Ulm informiert
Wie sieht der Alltag eines Polizisten aus? Polizeipräsidium 
Ulm bietet Interessierten ein Praktikum.
Das Polizeipräsidium Ulm bietet jungen Menschen in die-
sem Frühjahr mehrmals die Möglichkeit einen Blick hinter 
die Kulissen der Polizeiarbeit zu werfen.
Schülerinnen und Schüler von Realschulen und Gymnasien, die 
sich für den Polizeiberuf interessieren, haben jetzt wieder die die 
Gelegenheit, sich ganz nah dran zu informieren. Sie können sich 
beim Polizeipräsidium Ulm für zweitägige Hospitationen bewer-
ben. Dann erfahren sie aus erster Hand das Wichtigste zu den 
Aufgaben des Streifendienstes, der Kriminalpolizei oder auch 
der Polizeihundeführerstaffel. Natürlich bekommen die Teilneh-
mer auch einen Einblick in die Ausbildung und das Studium bei 
der Landespolizei. Sie erfahren, mit welchen Voraussetzungen 
sie eine solche Ausbildung starten können. Da die Praktikums-
plätze immer schnell ausgebucht sind empfiehlt die Polizei, sich 
schnell anzumelden. 
Die Infos und Daten sowie ein Online-Bewerbungsformular sind 
im Internet auf www.polizei-ulm.de unter dem Stichwort Be-
rufsinfo zu finden. Die Praktika beginnen im Februar und gehen 
bis in den April hinein. Praktikumsorte sind Biberach, Göppin-
gen, Heidenheim und Ulm. 
Für weitere Fragen erreichen Sie die Einstellungsberater des Po-
lizeipräsidiums Ulm unter der Telefon-Nummer 0731/188-5555.

Bildungswerk Ochsenhausen 
…… startet mit neuem Frühjahr-/Sommerprogramm
Am Mittwoch, 11. Januar startet das Frühjahrs- und Sommer-
programm des Bildungswerks Ochsenhausen und lockt mit ver-
schiedensten Vorträgen, Kursen und Seminaren. Mehr für die 
Gesundheit tun, sich mehr bewegen, sich selbst etwas Gutes 
tun, sich vielseitig informieren und neue Kenntnisse für das Be-
rufsleben erwerben? Alles ist mit einer bunten Mischung aus 
bewährten und neuen Kursen beim Bildungswerk möglich – An-
meldebeginn ist am Mittwoch, 11. Januar. 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder 
im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszei-
ten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und 
Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee
EDV-Basis-Kurs-Von den Grundlagen bis ins Internet
Dieser Kurs wendet sich an Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
welche den einfachen Einstieg in die Computerwelt suchen 
und die Grundkomponenten eines EDV-Arbeitsplatzes kennen 
lernen möchten. Das Seminar wird mit neuen Laptops und mo-
derner Präsentationstechnik in der angenehmer Atmosphäre 
der Schwäbischen Bauernschule Bad Waldsee durchgeführt. 
Geschult wird in Gruppen von max. 10 Teilnehmern, so dass 
ein intensives und individuelles Arbeiten gewährleistet ist. Der 
Kurs spannt den Bogen vom Betriebssystem Windows 8 und 
10, über die Microsoft Office-Programme 2010 und 2013 bis hin 
zum Internet. In verständlicher Weise werden die Teilnehmer an 
die Themen herangeführt. Die Kurse sind so aufgebaut, dass die 
Teilnehmer genug Zeit haben das Erlernte zu üben. Vorkenntnis-
se sind nicht notwendig. 
Ort:	 Schwäbische Bauernschule, 
	 Frauenbergstr. 15, 88339 Bad Waldsee
Termin: 	 27.-29.01.2017 
	 Beginn: Freitag 9:00 Uhr 
	 bis Sonntag, 16:30 Uhr
Kosten:	� 390,00 € (Seminargebühren, Unter-

kunft und Verpflegung) 
Info und Anmeldung:	� Schwäbische Bauernschule 
	 Bad Waldsee
	 Tel.: 07524/4003-0
Mailadresse:	 bauernschule@lbv-bw.de

Förderverein für berufliche Fortbildung an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Biberach e.V. 
Kurse beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgen-
den Kursen noch Plätze frei: 
An der Karl-Arnold-Schule Biberach: 
• Internet für Einsteiger ab Dienstag, 17.01.2017 von 18:00 bis 
20:15 Uhr (4 Abende) 
Kosten: 66 € 
An der Matthias-Erzberger-Schule Biberach: 
• Kreativ mit Word 2010 ab Montag, 16.01.2017 von 16:00 bis 
18:15 Uhr (2 Abende) 
Kosten: 33 € 
An der Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim: 
• Fräsen von Holzverbindungen ab Samstag, 14.01.2017 von 
09:00 bis 16:30 Uhr (1 Termin) 
Kosten: 75 € (inkl. 15 € Materialkosten) 
Weitere Auskunft und Anmeldung über die Kurse finden Sie auf 
unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei bei der 
Geschäftsstelle des FbF, Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufs-
schulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223

Bildungsangebote
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Verband Katholisches Landvolk e.V.
Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein zweitägiges 
Seminar zum Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es findet 
am Freitag, 10. und Samstag, 11. März 2017 jeweils von 9:30 
Uhr – 17:00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Kißlegg statt. Mittags-
pause von 12 bis 13:30 Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaft-lichen 
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtli-
chen und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind 
und auf was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung 
geachtet werden muss.

Seminargebühr:	 € 25,- für Nicht-Mitglieder
	 € 20,- für Landvolkmitglieder

Anmeldung bis 6. März 2017 bitte bei: 
Herrn Heinz Gerster, Argenbühl-Eisenharz, Tel.: 07566 749.
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Samstag, 14./Sonntag, 15. Januar

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach,
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendli-
che: Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallauf-
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstraße 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 14. Januar (ab 8.30 Uhr)
Kloster-Apotheke, Ochsenhausen
Bahnhofstr. 6, Tel. (07352) 91120
Sonntag, 15. Januar (ab 8.30 Uhr)
Stadt-Apotheke, Biberach,
Marktplatz 47, Tel. (07351) 15030
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen
Samstag, 14. Januar
Marien-Apotheke, Augsburger Str. 13, Tel. (08331) 2661
Kloster-Apotheke, Rot, Obere Str. 11, Tel. (08395) 93010
Sonntag, 15. Januar
Ludwigs-Apotheke, Machnigstr. 4, Tel. (08331) 63062
Apotheke Kirchdorf, Hochhausstr. 3., Tel. (07354) 1212

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 20. Januar 2017
Papiertonne:	 Dienstag, 31. Januar 2017
Gelber Sack:	 Mittwoch, 1. Februar 2017

Grüngutannahme
Dez. – Febr., jeweils Freitag, 16.00 – 17.00 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Wenn man einen  
Immobilienpartner hat, 
der von Anfang bis  
Eigentum an alles denkt.

www.ksk-bc.de

Wohlfühlen  
ist einfach.
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Badewanne rau?
Reinigen zwecklos?
Badewanne wegwerfen muss nicht sein!  
Wannenbeschichtung in nur 1Tag ohne Staub und Schmutz mit 
8 Jahren Garantie! Wannenreparaturen, Fliesenbeschichtung.
Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne!

ReMo-Com Telefon: 08331-9927100 
www.remo-com.de

GESCHÄFTSANZEIGEN GESCHÄFTSANZEIGEN

PFLEGE

STELLENANGEBOTE


